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#ZukunftZuhause ist die neue  
Kampagne der Stadtwerke Essen
Susanne Jagenburg, Leiterin Kommunikation & Marketing der Stadtwerke Essen,  
erläutert die Zusammenhänge im Gespräch.
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Die im Rahmen der Gewinnspiele erhobenen perso
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www.stadtwerke-essen.de/Datenschutz. Sie können Ihre  
Einwilligung zur Teilnahme jederzeit per E-Mail widerrufen.
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Sommer in Essen

Liebe Essenerinnen und Essener,

während wir den Sommer genießen, richten wir den Blick nach 
vorn – auf spannende Zukunftsthemen, die uns und unsere Stadt 
bewegen. So stellen wir Ihnen unsere neue Wärmepartner-
Kooperation vor: eine Initiative aus regionalen Partnern, die den 
Umstieg auf die Wärmepumpe im Full-Service-Paket anbietet. 
Passend dazu berichtet Susanne Jagenburg, unsere Leiterin 
Kommunikation & Marketing, was es mit der neuen Kampagne 
#ZukunftZuhause und unserer neuen Webseite zur Wärmewende 
www.essenheiztum.de auf sich hat. 

Einen Blick in die Zukunft wagt auch unser neuer Aufsichtsrats-
vorsitzender Fabian Schrumpf, der uns im Interview persönliche 
Einblicke und seine Perspektive auf die Energieversorgung von 
morgen gibt.

Damit Sie entspannt auf morgen blicken können, setzen wir auf 
Verlässlichkeit in unsicheren Zeiten. Mit EssenStromfix 24 und 
EssenGasfix 24 bieten wir Tarife, die Ihnen Planungssicherheit und 
Stabilität geben – heute und in Zukunft. Und weil Zukunft auch aus 
den Geschichten und Menschen besteht, finden Sie künftig noch 
mehr spannende Themen, Einblicke und Hintergründe in unserem 
neuen Online-Magazin „Pottgeflüster“. 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer und eine spannende 
Lektüre. Bleiben Sie gesund und uns gewogen.

Ihr

Lars Martin Klieve, Vorstand der Stadtwerke Essen AG

Lars Martin Klieve, Vorstand der Stadtwerke Essen AG
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Die im April 2026 von vier starken und regional verwurzelten Partnern gegründete 
Allianz bietet Essener Immobilienbesitzern ein Full-Service-Konzept für ihren Weg 
zur Wärmepumpe. Gemeinsam mit der Kreishandwerkerschaft Essen, der Sparkasse 
Essen und der ProEco Rheinland sorgen die Stadtwerke Essen für einen einfachen 
und verlässlichen Zugang zu einer klimafreundlichen Wärmeversorgung.

Wie funktioniert  
eigentlich eine  
Wärmepumpe?  
Und warum ist  
das für mein Objekt eine sinnvolle Lösung? 

Antworten auf diese Fragen und noch viele weitere Infos 
zum Wärmepartner-Full-Service-Angebot, eine umfassende 
Checkliste und die Kontaktdaten der Fachbetriebe finden Sie 
online auf www.waermepartner-essen.de oder über den 
QR-Code.

Bei Rückfragen steht Ihnen das Serviceteam der Stadtwerke 
Essen auch gerne persönlich zur Verfügung. Rufen Sie uns an 
unter +49 201 800 1488 oder nehmen Sie mit uns per E-Mail 
unter waermepumpe@stadtwerke-essen.de Kontakt auf.

Strahlende Gesichter beim Gründungsakt der Wärmepartner-Allianz: (vorne v.l.n.r.) Arnd Brechmann, Verhinderungsvertreter des  
Vorstands der Sparkasse Essen; Frank Pieper, Vorstandsvorsitzender der Stadtwerke Essen; Martin van Beek, Kreishandwerksmeister  
der Kreishandwerkerschaft Essen; Felix Hagen, Geschäftsführer ProEco Rheinland; (hinten v.l.n.r.) Lars Martin Klieve, Vorstand der  
Stadtwerke Essen; Martin Weber, Hauptgeschäftsführer der Kreishandwerkerschaft Essen
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Übrigens

Unser Tipp, damit am Ende alles aus einer  
Hand kommt: Den Strom zum Betrieb der  
Wärmepumpe – auch für eine bereits vor-
handene – bekommen Sie direkt bei den  
Stadtwerken Essen. Einfach den passenden 
Ökostrom-Tarif zum Wärmepumpen-Paket  
auf www.stadtwerke-essen.de/produkte-
services/strom/essenstrom dazubuchen!

ServiceService
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Die Wärmepartner Essen sind eine tatkräftige Initiative von 
vier starken Partnern, die ihre Kompetenzen zum einfachen 
Umstieg auf modernste Heiztechnik wirkungsvoll einbringen. 
Denn: Der Zeitpunkt für eine Wärmepumpe ist gerade jetzt  
ideal. Herkömmliches Heizen wird immer teurer, fossile Brenn- 
stoffe werden knapper und noch stehen lohnende Förder
mittelkonzepte zur Verfügung. Die langfristige Reduzierung 
der Heizkosten, der Schutz des Klimas und die Werterhaltung 

der Immobilie spielen für Hausbesitzer eine wichtige  
Rolle. „Der Umstieg auf eine Wärmepumpe lohnt 
sich nicht nur finanziell, sondern gibt allen Betei-
ligten auch ein gutes Gefühl und Sicherheit für die 

Zukunft“, erläutert Lars Martin Klieve, Vorstand 
der Stadtwerke Essen.

Das Full-Service-Paket der Wärmepartner spart Zeit und 
führt Immobilienbesitzer in wenigen Schritten genau zu ihrer 
maßgeschneiderten Wärmepumpe – effizient, klimafreundlich 
und zuverlässig. Mit der kompetenten Unterstützung unserer 
spezialisierten Expertenteams werden alle Phasen des  
Projektverlaufs reibungslos bewältigt:

Beratung

Förderung

Finanzierung

Installation

Betrieb

„Die Stadtwerke ergänzen dieses Konzept mit  
einer Mietlösung zum monatlichen Festpreis“, 
erklärt Frank Pieper, Vorstandsvorsitzender der 
Stadtwerke Essen. „Mit unserem Mietkonzept  

haben wir ein ganz wichtiges Angebot für 
Menschen in Essen geschaffen, um auch ohne 

Eigenkapital und ohne Risiko eine Wärmepumpe für ihr Objekt 
realisieren und nutzen zu können.“ 

Alle Wärmepartner-Experten arbeiten eng zusammen und 
stimmen sich mit den Kunden zu allen Details ab, damit der 
Umstieg auf eine Wärmepumpe so einfach wie möglich ist. 
Dabei kann man sich auf geballte Kompetenz verlassen:

•	 kompetente Partner aus der Region
•	 hohe Qualität von Beratung und Handwerk
•	 Planung und Installation durch sachkundige,  

geschulte Innungsbetriebe
•	 Komplettlösung aus erfahrenen Händen 

Wärmepartner Essen – eine 
schlagkräftige Kooperation

Wärmepartner  
Essen

Kreishandwerkerschaft Essen  
und deren angeschlossene Innung  
für Sanitär- und Heizungstechnik Ruhr- 
West: Ihre geschulten Fachbetriebe

ProEco Rheinland:  
Ihre kompetenten Energieberater

Sparkasse Essen:  
Ihre Experten bei der  
Kreditfinanzierung 

Stadtwerke Essen (SWE):  
Ihre Experten für die Mietlösung
und Energielieferung

Alle Abläufe
Ihre Partner
Inklusive Checkliste

Ihr Weg zur effizienten Wärmepumpe
Alles, was Sie wissen müssen.

BETRIEB

INSTALLATION

FINANZIERUNG

BERATUNG

FÖRDERUNG

Kreishandwerkerschaft EssenVERSTEHEN | BÜNDELN | HANDELN
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Susanne Jagenburg
Leiterin Kommunikation & Marketing der Stadtwerke Essen

3 Fragen an ...

1In diesem Jahr stellen sich die Stadtwerke Essen  
neu auf. Was verbirgt sich hinter #ZukunftZuhause,  
Frau Jagenburg?

#ZukunftZuhause ist die neue Kampagne und „kommunikative 
Klammer“ der Stadtwerke Essen. Im Kern geht es um das 
Zuhause der Essenerinnen und Essener und um die Frage, wie 
wir morgen leben wollen. Die Stadtwerke verstehen sich dabei 
als aktiver Gestalter dieses Zuhauses und seiner Zukunft.  
Damit knüpft #ZukunftZuhause direkt an unseren Anspruch 
und Claim „Wir sind Zuhause“ an und entwickelt ihn weiter.

Die Stadtwerke Essen befinden sich wie das ganze Land mit-
ten in einem Wandel. Wärmewende, Klimaziele, Fachkräfte
gewinnung – all das sind Themen, die diesen Wandel prägen 
und treiben. Mit #ZukunftZuhause möchten wir die Verän-
derung sichtbar machen und erklären. Inhaltlich bündeln wir 
daher unter der neuen Klammer zentrale Themen wie die 
Energiewende vor Ort, Versorgungssicherheit, Nachhaltigkeit, 
digitale Infrastruktur, Kundennähe und die Rolle als Arbeit
geber. Die Kampagne ist dabei bewusst langfristig angelegt 
und verbindet alle Maßnahmen übergreifend miteinander.
Zum Start steht die Wärmewende im Fokus: Hier geht es vor 
allem darum, zu informieren, Orientierung zu geben und Ver-
trauen aufzubauen. Schritt für Schritt wird #ZukunftZuhause 
anschließend weiterentwickelt und mit Leben gefüllt.

2 
Was verändert sich für die Kunden der Stadtwerke 
Essen mit #ZukunftZuhause?

Für Kundinnen und Kunden wird vor allem spürbar, dass die 
Stadtwerke ihre Inhalte künftig noch verständlicher und näher 
am Alltag erklären. Themen rund um Energieversorgung, 
Entwässerung und Infrastruktur bereiten wir klar auf und er-
zählen sie stärker aus der Perspektive der Menschen vor Ort.

Ein Beispiel sind neue digitale Angebote, wie unter anderem 
unsere neue Website zur Wärmewende (essenheiztum.de). 
Dort bündeln wir Informationen und erklären Zusammen
hänge transparent und anschaulich. Gleichzeitig gestalten wir 
die Kommunikation insgesamt sichtbarer, sei es im Stadtbild, 

Susanne Jagenburg, Leiterin Kommunikation & Marketing  
der Stadtwerke Essen

Themen rund um Energieversorgung, 
Entwässerung und Infrastruktur  

bereiten wir klar auf und erzählen  
sie stärker aus der Perspektive der  

Menschen vor Ort.

online oder im direkten Austausch. Dies unterstützen wir mit 
einem sehr leichten Corporate-Design-Refresh, mit dem  
wir moderner und klarer kommunizieren können, im Erschei-
nungsbild an sich aber vertraut bleiben. Neu ist vor allem 
unser neues, zusätzliches Logo „SWE“, das eine digitale und 
flexiblere Anwendung unserer Marke ermöglicht. 

Der Roll-out von #ZukunftZuhause ist im Mai 2026 gestartet 
und erfolgt seither schrittweise über alle Kanäle hinweg. So 
entsteht ein stimmiges Gesamtbild, das Orientierung gibt und  
Vertrauen stärkt.

3 
Welche Rolle spielen die Menschen in der  
neuen Kommunikationsstrategie? 

#ZukunftZuhause stellt die Menschen bewusst in den 
Mittelpunkt. Hinter jeder Leitung, jedem Projekt und jeder 
Innovation stehen Mitarbeitende der Stadtwerke Essen, die 
die Zukunft der Stadt täglich mitgestalten. Diese Menschen 
machen wir sichtbar. Ein zentrales Element sind die „Gesichter 
der Wärmewende“. Mitarbeitende der Stadtwerke geben in 
Foto- und Videoformaten Einblicke in ihre Arbeit. Sie zeigen, 
wie die Transformation konkret aussieht und wie sie im Alltag 
der Menschen ankommt.

Unsere Strategie setzt zudem auf Dialog und Beteiligung über 
Veranstaltungen, Social Media und weitere Formate. So ent-
steht ein direkter Austausch, der Nähe schafft und Vertrauen 
stärkt. #ZukunftZuhause wird dadurch für die Menschen in 
Essen erlebbar.

Die Kampagne #ZukunftZuhause  
ist bewusst langfristig angelegt  
und verbindet alle Maßnahmen  

übergreifend miteinander.

Susanne Jagenburg, Leiterin Kommunikation & Marketing  
der Stadtwerke Essen

Susanne Jagenburg hat 
die neue Kampagne  
#ZukunftZuhause stark 
auf die Menschen und ihre 
Bedürfnisse ausgerichtet.

Alle weiteren Informationen zur  
neuen Kampagne finden Sie online  
unter www.stadtwerke-essen.de, über  

den QR-Code oder auf der nächsten Seite.

Die Welt verändert sich in immer schnelleren Schritten und 
stellt so auch neue Anforderungen an die Stadtwerke Essen 
als lokaler Versorger. Wie die Stadtwerke Essen auf den  
Wandel mit der perspektivisch ausgerichteten Kampagne 
#ZukunftZuhause reagieren, erläutert Susanne Jagenburg, 
Leiterin Kommunikation & Marketing, im Gespräch und 
gewährt damit einen spannenden Blick hinter die Kulissen.

7

http://essenheiztum.de
http://www.stadtwerke-essen.de
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Die #ZukunftZuhause 
gestalten

Service

Mit der neuen Kommunikationskampagne #ZukunftZuhause stellen sich die  
Stadtwerke Essen (SWE) neu auf und richten alle Maßnahmen der Öffentlichkeits-
arbeit darauf aus, den Menschen zentrale Zukunftsthemen in der Stadt näherzu- 
bringen und Veränderungen sichtbarer zu machen. Welche Mittel und Werkzeuge 
sich dahinter verbergen, was sie so besonders macht und wie sie miteinander  
vernetzt sind, zeigen wir Ihnen hier.

„Als Infrastrukturdienstleister und lokaler Energieversorger  
gestalten wir wesentliche Rahmenbedingen für das  
Zuhause der Menschen in Essen und deren Zukunft mit“,  
so Dr. Frank Pieper, Vorstandsvorsitzender der SWE.  

„Mit #ZukunftZuhause setzen wir unseren Anspruch  
‚Wir sind Zuhause‘ fort und entwickeln ihn weiter.“

Die neue Kommunikationsstrategie reagiert dabei auf tief
greifende Veränderungen, die derzeit Gesellschaft, Städte und 
Energiewirtschaft prägen. Themen wie Wärmewende, Klima
ziele, Ver- und Entsorgungssicherheit, digitale Infrastruktur oder 
Fachkräftegewinnung sollen künftig auf allen Kanälen sichtbarer 
erklärt und stärker miteinander verbunden werden.

„Mit #ZukunftZuhause schaffen wir dafür eine  
langfristige kommunikative Klammer“, erläutert 
Susanne Jagenburg, Leiterin Kommunikation & 
Marketing der SWE. „Sie verbindet die gesell-

schaftlich relevanten Themen mit der lokalen 
Verantwortung unseres Unternehmens für die Stadt 

Essen und der Menschen, die in ihr leben. Gleichzeitig wollen 
wir Orientierung geben und Vertrauen stärken.“

Menschen machen Projekte
Zum Start steht die Wärmewende thematisch im Mittelpunkt 
der Kommunikation. Hier setzen die SWE vor allem auf Infor-
mation und Visualisierung, um Zusammenhänge verständlich 
zu erklären und die konkreten Veränderungen vor Ort sichtbar 
zu machen. 
 

Tag der Daseinsvorsorge 2026 – bereits zum zehnten Mal 
Seit mittlerweile zehn Jahren findet traditionell am 23. Juni der  
Tag der Daseinsvorsorge statt. Der international von den Ver-
einten Nationen ins Leben gerufene „Public Service Day“ wird 
in Deutschland vom Verband kommunaler Unternehmen (VKU) 
koordiniert – 2026 unter dem Motto „Füreinander. Für Dich. 
Für uns. Für alle“. 

Am Tag der Daseinsvorsorge präsentieren zahlreiche kommunale 
Unternehmen, so wie auch die Stadtwerke Essen, mit welchen 
Leistungen und Services sie den Alltag und die Lebensqualität 
der Menschen sichern. „Wir erinnern mit dem Tag der Daseins-
vorsorge daran, wie wichtig kommunale Unternehmen für das 
Leben in einer Stadt sind. Für die Stadtwerke Essen bedeutet das 
vor allem eines: Verantwortung im Sinne eines starken Füreinan-
ders zu übernehmen. Daseinsvorsorge entsteht durch Menschen, 
die Verantwortung für andere übernehmen und füreinander da 
sind“, erläutert Dr. Frank Pieper, Vorstandsvorsitzender der 
Stadtwerke Essen.

„Zentrales Element sind dabei die Menschen hinter den Pro-
jekten“, ergänzt Susanne Jagenburg, für die das neue Konzept 
eine echte Herzensangelegenheit ist (siehe Beitrag auf Seite 6).  
„Wir wollen zeigen, wie viel Know-how, Engagement und 
Vielfalt in unserem Unternehmen steckt.“ 

So präsentieren Mitarbeitende der SWE als „Gesichter der 
Wärmewende“ in Foto- und Videoformaten persönliche  
Einblicke in ihre Arbeit und zeigen, wie die Transformation  
umgesetzt wird. Zusätzliche Einblicke und Antworten auf  
wichtige Fragen bieten digitale Angebote wie die neue  
Website zur Wärmewende unter www.essenheiztum.de.

Neben der frisch überarbeiteten Stadtwerke-Website und 
einer sanften Anpassung einzelner Designelemente zahlt auch 
das neue Online-Magazin Pottgeflüster auf #ZukunftZuhause 
ein. Ab sofort berichten die SWE wöchentlich zu einem bunten 
breitgefächerten Themenmix (siehe Beitrag auf Seite 16). 

Veränderungen gehören bei den SWE zum Tages- 
geschäft dazu. „Seit fast 160 Jahren gestalten wir  
das Leben in unserer Stadt mit. Dabei entwickeln  
wir uns stetig weiter“, sagt Lars Martin Klieve,  
Vorstand der SWE. „Mit #ZukunftZuhause und dem  
neuen Auftritt zeigen wir künftig noch deutlicher, wofür wir 
stehen: für eine sichere und nachhaltige Ver- und Entsorgung, 
für Innovation und Lebensqualität in Essen und für die Nähe  
zu den Menschen, die hier leben.“

Für die Stadtwerke Essen passt das Motto „Füreinander“ perfekt  
zum neuen Leitmotiv #ZukunftZuhause. Die sichere Versorgung der 
Essener Bürgerinnen und Bürger verstehen die Stadtwerke als ihre 
zentrale Aufgabe – jeden Tag rund um die Uhr. 

„Wir wollen zeigen, welche Bedeutung das Motto
Füreinander für uns hat und welche Leistungen, 
die oft erst auf den zweiten Blick erkennbar sind, 
eigentlich dahinterstecken“, ergänzt Daniela Erhardt, 
Social-Media-Managerin bei den Stadtwerken Essen. „Neben  
einer sicheren Energieversorgung und einer funktionierenden  
Entwässerung gehört für uns eben auch gesellschaftliches  
Engagement in Form sozialer Projekte dazu.“
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finden Sie auch im Pottgeflüster, dem neuen 
Online-Magazin der Stadtwerke Essen. Einfach  

unter www.pottgefluester-essen.de schauen oder den  
QR-Code scannen.
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Luft, Wasser, Energie – in einer Raumstation ist das keine Selbstver-
ständlichkeit, sondern eine Frage von Lebenserhaltungssystemen.  
Als Kind wollte Fabian Schrumpf ins All. Jetzt ist er als neuer  
Aufsichtsratsvorsitzender der Stadtwerke Essen genau mit einem  
solchen System betraut. Aber hier auf der Erde, in Essen. 

	 Als Kind wollte  
	 Fabian Schrumpf  
	 ins All, ist aber der  
„	Raumstation Essen“  
	 treu geblieben

Herr Schrumpf, Sie sind seit Anfang  
dieses Jahres Aufsichtsratsvorsitzender 
bei den Stadtwerken. Was sind die  
wichtigsten Themen, auf die Sie sich  
in Ihrer neuen Rolle freuen?

Fabian Schrumpf: Die Stadtwerke Essen sind 
ein zentraler Bestandteil der kommunalen 
Infrastruktur – sie sorgen jeden Tag dafür, dass 
Wasser fließt, Energie verfügbar ist und unsere 
Stadt funktioniert. In meiner neuen Rolle freue 
ich mich besonders darauf, diesen wichtigen 
Bereich strategisch mitzugestalten. 

Ein großes Thema wird dabei die Energie- und  
Wärmewende in Essen sein. Wir stehen vor  
der Aufgabe, unsere Energieversorgung klima- 
freundlicher zu machen und gleichzeitig Ver-
sorgungssicherheit sowie bezahlbare Preise zu 
gewährleisten. Genau hier spielen kommunale 
Stadtwerke eine Schlüsselrolle. Mir ist wichtig, 
dass wir diesen Weg pragmatisch und verläss-
lich gehen – mit technologischer Offenheit, 
mit Augenmaß und immer mit Blick auf die 
Menschen in unserer Stadt.

Sie sind im vergangenen Jahr erstmals 
einen Marathon um den Baldeneysee 
gelaufen. Das setzt viel Vorbereitung und 
Durchhaltevermögen voraus. Was haben 
Sie dabei über sich gelernt?

Ein Marathon ist vor allem eine Frage von 
Ausdauer und Vorbereitung. Man lernt sehr 
schnell, dass man sich seine Kräfte einteilen 
muss – und dass über den Erfolg nicht in den 
ersten Kilometern entschieden wird, sondern 
am Ende. Diese Haltung lässt sich übrigens 
auch auf viele politische oder gesellschaftli-
che Herausforderungen übertragen: Große 
Veränderungen brauchen Zeit, Planung und 
Durchhaltevermögen.

Die Energie- und Wärmewende gleicht 
eher einem Marathon als einem Sprint. 
Wo sehen Sie die größte Chance für 
Essen? Und wie können die Stadtwerke 
dabei helfen?

Die größte Chance liegt darin, dass wir als 
Stadt frühzeitig eine nachhaltige und zukunfts-
fähige Energieversorgung aufbauen können. 
Essen hat eine starke industrielle Tradition, 
aber auch viel Kompetenz in Energiefragen –  
darauf setzen wir. Die Stadtwerke können 

dabei eine zentrale Rolle spielen: beim Ausbau 
erneuerbarer Energien, beim Aufbau moderner 
Wärmenetze und bei innovativen Lösungen  
für Quartiere und Unternehmen. Wichtig ist, 
dass wir die Veränderungen so gestalten, dass 
sie wirtschaftlich tragfähig bleiben und die 
Menschen mitnehmen. Das gelingt nur, wenn  
es auch im Alltag funktioniert.

Die Stadtwerke Essen sind für einen 
wichtigen Bereich der „kommunalen  
Daseinsvorsorge“ zuständig. Das heißt, 
sie sorgen dafür, dass in Essen das  
Wasser fließt, die Heizung warm wird  
und das Abwasser entsorgt wird. Das 
klingt selbstverständlich. Warum ist es 
das nicht?

Im Alltag nehmen wir vieles als selbstverständ
lich wahr – bis es einmal nicht mehr funktioniert. 
Hinter einer sicheren Wasser- und Energiever- 
sorgung steckt jedoch eine enorme technische 
und organisatorische Leistung. Die Stadtwerke 
betreiben komplexe Netze, Anlagen und Infra
strukturen, die rund um die Uhr zuverlässig 
funktionieren müssen. Gleichzeitig verändern 
sich die Anforderungen ständig, etwa durch 
Klimaschutz, Digitalisierung oder steigende 
Energiebedarfe. Gerade deshalb ist eine starke 
kommunale Infrastruktur so wichtig. Sie sorgt 
dafür, dass grundlegende Leistungen der 
Daseinsvorsorge zuverlässig, sicher und für alle 
Bürgerinnen und Bürger verfügbar bleiben. … 

Das komplette Interview mit Fabian Schrumpf 
finden Sie übrigens online auf Pottgeflüster.

Das neue Online-Magazin 
finden Sie unter
www.pottgefluester-essen.de 

Oder scannen Sie den QR-Code.

Fabian Schrumpf, Aufsichtsratsvorsitzender 
der Stadtwerke Essen

Große Veränderungen  
brauchen Zeit, Planung und 

Durchhaltevermögen.
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Du bist Essen.
Das ist nur für dich.

Fixe Energiepreise – 
endlich Ruhe.

#ZukunftZuhause

 
 

Stadtwerke Essen Produktwelt
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Nah am Kunden.

„Wir kennen unsere Stadt –  
und wir kennen die Menschen,  
die sie ausmachen“, sagt  
Sebastian Korstick, Leiter  
Vertrieb bei den Stadtwerken Essen. Und deshalb  
zeigen die neuen Kampagnenmotive keine Hochglanz
welten, sondern Essen so, wie es einfach ist: als Menschen  
wie du und ich. Die Botschaft dahinter ist so simpel wie 
aufrichtig: Du bist Essen. Das ist nur für dich.
 
Denn was uns verbindet, ist mehr als ein Versorgungs
vertrag. Es ist Heimat. Es ist das Ruhrpottgefühl, das  
man nicht erklären muss – das man einfach kennt.

Nutzen überzeugt.

Klar, Gefühle sind schön. Aber wie’s im Ruhrpott heißt: 
Für Gefühle kann ich mir nix kaufen. Deshalb überzeugen 
EssenStromfix 24 und EssenGasfix 24 auch ganz handfest:

•	 Preisgarantie bis 31.12.2028 – Schluss mit nervigen 
Preisvergleichen. Du lehnst dich zurück, wir halten  
den Preis.

•	 Persönliche Beratung auf der Rüttenscheider  
Straße – kein Chatbot, kein Callcenter-Labyrinth.  
Echte Menschen, die sich auskennen und Zeit für  
dich haben.

•	 Alles im Blick im Online-Kundenportal – deine  
Verträge, deine Daten, dein Tempo – ob am PC  
oder Smartphone.

•	 Gutes tun beim Wechsel – als Neukunde oder Rück
kehrer spenden wir für dich automatisch 20 Euro an  
eine gemeinnützige Organisation deiner Wahl.

Fairer Partner –  
heute, morgen, übermorgen.

Die Stadtwerke Essen sind fester Teil unserer Stadt – seit 
Generationen. „Die sichere Versorgung der Essener Haus-
halte mit Gas, Wasser und Strom ist unsere Kernaufgabe“, 
betont Sebastian Korstick. „Aber vor allem wollen wir ein 
Partner sein, dem man vertraut. Heute und in Zukunft.“

Wohlfühl-Tarife für dein Zuhause –  
jetzt informieren und direkt buchen.

Fo
to

: D
an

ie
l W

ur
l

Das ist Essen. 
Das ist für dich.

ServiceService

EssenStromfix 24EssenGasfix 24

Voller Energie. Voller Service. 
 
Energie ist keine Frage des Preisvergleichs – sie ist eine  
Frage des Vertrauens. Und wem vertraut man lieber als  
jemandem, der sich seit gut 160 Jahren genau darum  
kümmert? Mit EssenStromfix 24 und EssenGasfix 24 haben  
die Stadtwerke Essen zwei Tarife geschaffen, die genau  
das mitbringen: transparent, verlässlich und nah.
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In Essen-Kupferdreh kann man sich wohlfühlen. Der traditionsreiche Stadtteil ist 
eine gelungene Mischung aus idyllischer Lage und praktischer Verkehrsanbindung. 
Die Nähe zum Wasser, das grüne Umland und eine funktionierende Infrastruktur  
im Stadtteilkern samt Anbindung an die A44 sorgen für hohe Attraktivität. 

Schon der erste Blick auf die 
Fakten deutet das Potenzial 
des Stadtteils an. Kupferdreh 
gehört zum Stadtbezirk VIII  
und glänzt durch seine be

sondere Lage im äußersten 
Südosten der Stadt Essen: 

Unmittelbar an der Ruhr und am 
Baldeneysee gelegen, hat man an vie-

len Stellen direkten Kontakt und Zugang zur Natur. Dabei 
geht allerdings nie der urbane Charakter verloren, denn 
Kupferdreh verfügt über eine gute eigene Infrastruktur 
und ist gleichzeitig über die durch das Ortsgebiet führende 
A44 verkehrstechnisch hervorragend angebunden. Die 
Ansiedlung zahlreicher Mittel- und Kleinbetriebe und eine 
breit gefächerte Gastronomie gewährleisten eine gute 
Versorgung der Bevölkerung und Besucher im Stadtteil. 

Attraktives Wohnumfeld
Kupferdreh ist eingebettet in die idyllische Landschaft 
rund um den Baldeneysee und grenzt im Nordosten an 
Byfang, im Südwesten an Heidhausen, im Westen an 
Fischlaken und Heisingen. Neue Wohnsiedlungen und ein 
ansehnlicher Gebäudebestand machen Kupferdreh auch 
für junge Menschen und Familien zu einem interessanten 
Standort. Platz ist in ausreichender Menge vorhanden. Auf 
9.325.996 Quadratmetern Fläche, die zum Teil auch land-
wirtschaftlich genutzt werden, leben in Kupferdreh rund 
11.500 Einwohnerinnen und Einwohner. Das entspricht nur 
etwa 2,3 Bewohnern je Hektar – die Bevölkerungsdichte in 
Essen insgesamt liegt im Vergleich fast 2,5 Mal so hoch. 

Idyllische Natur mit 
Autobahnanbindung

Interessante Geschichte
Das Deilbachtal gilt als Vorreiter der Industrialisierung im 
Ruhrgebiet. Bereits im 16. Jahrhundert wurde hier neben 
der Steinkohle auch Kupfer, Eisen und Zink abgebaut. Der 
dort betriebene Eisenhammer nahm 
1550 den Betrieb auf und wurde 
erst 1940 stillgelegt. Mittlerweile 
wurde der historische Hammer 
mit seiner kleinen Schmiede 
restauriert und wird vom 
Ruhrmuseum, neben dem 
Mineralienmuseum, als Aus-
stellungs- und Forschungs-
objekt bewirtschaftet. 

Der Deilbachhammer in Essen- 
Kupferdreh ist der letzte im Ruhr-
gebiet erhaltene Eisenhammer der sich 
am Originalstandort befindet. Das denkmalgeschützte, 
sogenannte Deilbachhammer-Ensemble besteht aus dem 
Hammergebäude, dem Meisterhaus und den Arbeiterhäu-
sern. Für Eheschließungen kann das historische Arbeiter-
haus über die Stadt Essen gebucht werden.

Auch die Namensgebung des Stadtteils lässt sich aus dem  
Deilbach ableiten, denn ab 1780 wurde die Ruhr für die 
aufkommende Industrie schiffbar gemacht. Die schärfste 
Flusskrümmung mit hoher Fließgeschwindigkeit lag bei 
Hinsbeck in der Deilbachmündung. Die Drehung der Ruhr  
betrug hier etwa 180 Grad. Nicht von ungefähr nannten 
die Bürger diese Stelle mundartlich Kopperdreih bzw.  

Essen-Kupferdreh

Heimatliebe

Alle Informationen findest du auf  
unserer Website unter  
www.schatzkarte-essen.de/angebote-

in-der-naehe/details/i/10814-kanu-tour-ruhr-
kanustation-am-baldeneysee/ 

Schatzkartenangebot:

Kanu-Erlebnis-Tour 
jetzt mit 10 % Rabatt 
buchen!
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Kupperdrehe. Die gefährliche Biegung wurde beim 
Anlegen des Baldeneysees in den 1930er-Jahren 
komplett beseitigt und ist nur noch auf alten Karten 
zu finden.

Ab dem 14. Jahrhundert startete auch in Kupfer
dreh der Bergbau. Neben Steinkohle wurde Kohlen- 
eisenstein abgebaut – zunächst nur oberflächen-
nah bis etwa 100 Meter Tiefe. Dann folgten nach 
und nach Zechenanlagen wie etwa die Zeche 
Schwarzer Adler, die heute in der Denkmalliste der 
Stadt Essen ihren Platz gefunden hat.

Historische Verkehrswege
In der Nähe der Kampmannbrücke, deren heutige 
Position bereits 1790 von der Familie Kampmann 
mit einer Ruhrfähre begründet wurde, befinden sich 

noch zahlreiche weitere Stellen, die 
auf historische Entwicklungen 

hinweisen und zeigen, dass  
Logistik und Verkehrs-

wege in Kupferdreh 
eine lange Tradition 
haben. Die Hesper-
talbahn am Bahnhof 
Kupferdreh, die An

legestelle der Weissen 
Flotte, LUKAS der kuli

narische Bahnhof oder die 
Stege der Kanu Tour Ruhr, um 

nur einige Beispiele zu nennen.
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Ein Tag auf dem Wasser. Mild oder wild? Für alle Schatz
karteninhaberinnen und -inhaber bietet sich in diesem 
Sommer die Möglichkeit zu einer einzigartigen Erlebnistour 
auf der Ruhr. Egal, ob Profi oder Neueinsteiger. Direkt 
neben der Kampmannbrücke im Stadtteil Kupferdreh liegt 
die Kanu-Tour-Ruhr-Kanustation und bietet ein vielseitiges 
Angebot für alle, die den Fluss, der unsere Region so prägt, 
einmal von einer anderen Seite kennenlernen wollen. Für 
jeden gibt es ein passendes Tourenpaket und die geeignete 
Bootsklasse.

Dein Vorteil: Als Inhaberin bzw. Inhaber der Schatzkarte  
erhältst du sonntags bis donnerstags 10 % auf alle Boots-
mietpreise (ausgenommen Rafts) bei Kanu Tour Ruhr. 

Das Team vor Ort berät dich gern bei der Planung. Finde 
gemeinsam mit den Experten heraus, was dir liegt:  
Kanutouren, Stand-up-Paddeling, Floßfahren oder  
Paddel & Pedale.

Sichere dir deinen Platz online mit dem  
Gutscheincode ENERGIE2025 und erlebe  

die Ruhr aus einer neuen Perspektive.
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16 Kurz notiert

Passend vor den Sommerferien verlosen wir 5× 4 Eintrittskarten  
für den Movie Park Germany. Die Teilnahme an der Verlosung ist  
bis zum 15. Juli 2026 möglich. Eine Info mit dem Stichwort  
„Movie Park“ einfach per E-Mail an gewinnspiel@stadtwerke-essen.de  
oder mit der Post an Laura Klein, Rüttenscheider Str. 27–37,  
45128 Essen, senden. 

Es gelten die Teilnahmebedingungen im Impressum auf Seite 2.  ‹Lo
go
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Teilnahmeschluss 

15. Juli 2026

Seit 27. Mai 2026 
für Sie online. 
www.pottgefluester-essen.de 

Einfach den QR-Code scannen.
Und los geht's.
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Pottgeflüster– das neue Online-Magazin  
der Stadtwerke Essen
Im Mai ist das neue Online-Magazin der Stadtwerke Essen an den Start gegangen und der 
Name ist Programm: Pottgeflüster.

Neu, nah und energiegeladen 
Pottgeflüster ist das neue Online-Magazin der Stadtwerke Essen und 
versorgt die Leserinnen und Leser regelmäßig mit aktuellen Beiträgen 
aus den Themenbereichen Energie, Wasser & Abwasser, Nachhaltig-
keit, Unternehmen und Zuhause und ist damit die ideale Ergänzung  
zum Stadtgespräch. Neben spannenden Geschichten und detailliert 
aufbereiteten Hintergrundinformationen liefert Pottgeflüster interes-
sante Einblicke und frische Perspektiven aus der Energiebranche, dem 
Leben in der Stadt und darüber hinaus. 

Zum Start von Pottgeflüster äußert sich Fabian Schrumpf, der neue 
Aufsichtsratsvorsitzende der Stadtwerke Essen, im Interview ausführ-
lich zu beruflichen sowie persönlichen Themen und erzählt, was seine 
neue Aufgabe bei den Stadtwerken Essen ausmacht. Einen Auszug  
des Interviews gibt es hier im Stadtgespräch ab Seite 10.

Neben weiteren spannenden Interviews, hilfreichen Energiespartipps und Neuigkeiten aus dem Unternehmen hat auch die Reihe „Jobge-
flüster“, in der Mitarbeitende der Stadtwerke darüber berichten, was sie bewegt, im neuen Online-Magazin einen festen Platz. In der Rubrik 
„Zuhause“ schauen wir über den Tellerrand hinaus und widmen uns den vielfältigen Facetten des Lebens in unserer Stadt und halten nützliche 
Alltagstipps sowie Inspirationen für Freizeitaktivitäten bereit – sowohl unterwegs in der Stadt als auch gemütlich zu Hause.

Dranbleiben lohnt sich
Pottgeflüster steht erst am Anfang und genau das macht neugierig auf alles,  
was noch kommt. Freuen Sie sich auf viele weitere spannende Geschichten,  
inspirierende Einblicke, aktuelle Entwicklungen und interessante Menschen.  
Pottgeflüster wird kontinuierlich wachsen und regelmäßig neue Themen auf- 
greifen, die bewegen, informieren und begeistern. Vorbeischauen lohnt sich 
also immer wieder.  ‹

Gewinnspiel: Verlosung von 5× 4 Tickets  
für den Movie Park Germany

mailto:gewinnspiel@stadtwerke-essen.de
http://www.pottgefluester-essen.de
http://Pixeden.com
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